
Keine Zukunft für solidarische Hilfe? Keine Zukunft für solidarische Hilfe? 
Am Dienstag sind in Cölbe Menschen Am Dienstag sind in Cölbe Menschen 

zum Zuhören gefragt!zum Zuhören gefragt!

Der CAF unterhält seit Jahren eine „Fundgrube“, aus der in Cölbe bedürftige Flücht-
linge und Einheimische kostenlos mit Fahrrädern, Kleidung und Dingen des tägli-
chen Bedarfs versorgt werden. Unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger spenden groß-
zügig. Ehrenamtliche  machen die Gegenstände wieder gebrauchsfertig.

Am Dienstag, dem 21. August, steht die Zukunft unserer Einrichtung auf der Tages-
ordnung der Gemeindevertretung. Es soll einen Bericht über den Sachstand geben. 
Gemeindevertreter*innen dürfen und werden nachfragen. Leider ist nicht unbedingt 
ein positives Ergebnis zu erwarten. Es kann durchaus sein, dass wir unsere Arbeit 
für bedürftige Menschen am jetzigen Ort nicht fortsetzen können. Auch die Zukunft 
der Gemeindebücherei an einem Standort des St. Elisabeth-Vereins scheint poli-
tisch mal wieder auf der Kippe zu stehen.

Doch wir wollen nicht vorschnell urteilen. Das tun wir dann bei den bevorstehenden 
Wahlen. Wir wollen zunächst einmal zuhören. Und zwanzig Ohren hören mehr als 
zwei. Deshalb bitte ich Euch: 

Kommt am Dienstag zur Sitzung der Gemeindevertretung in den LinKommt am Dienstag zur Sitzung der Gemeindevertretung in den Lin--
denhof, Karlsstraße1, Cölbe-Reddehausen. Unser Tagesordnungsdenhof, Karlsstraße1, Cölbe-Reddehausen. Unser Tagesordnungs--
punkt wird zu Beginn der Sitpunkt wird zu Beginn der Sitzung behandelt. Ich bringe Sticker mit zung behandelt. Ich bringe Sticker mit 
dem CAF-Logo mit. Damit können uns Mitdem CAF-Logo mit. Damit können uns Mitglieder der Gemeindevertreglieder der Gemeindevertre--
tung identifitung identifizieren und bei Bedarf mit uns sprechen. Seid am besten zieren und bei Bedarf mit uns sprechen. Seid am besten 
schon um 19:30 Uhr vor Ort. Dann ist noch Zeit für Gespräche.schon um 19:30 Uhr vor Ort. Dann ist noch Zeit für Gespräche.


